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Öffnungszeiten Recyclinghof
Der Recyclinghof in Titting ist samstags (ganzjährig) von 9 – 11 Uhr, 
mittwochs in den Monaten Februar bis Oktober von 16 – 18 Uhr und 
mittwochs in den Monaten November bis Januar von 15 – 17 Uhr ge-
öffnet. An Feiertagen bleibt der Recyclinghof geschlossen. Außerhalb 
dieser Zeiten darf vor dem Bauhof bzw. Recyclinghof nichts abgelagert 
werden. Illegale Ablagerungen werden kostenpflichtig entfernt. Es wird 
gebeten, die angelieferten Materialen zu sortieren, um längere Wartezeiten 
zu vermeiden. Ein Blick in die verteilten Abfallfibeln kann hierzu hilfreich 
sein. Wir weisen darauf hin, dass die angelieferten Materialien nach An-
weisung selbst in die entsprechenden Behälter entladen werden müssen. 
Eine Mithilfe seitens der Aufsicht des Recyclinghofes kann nicht gewährt 
werden. Folgende Materialien können angeliefert werden: Batterien, 
CDs/DVDs, Elektrogeräte, Flachglas, Folien, Holz, Karton, Korken, Neon-
röhren, PU-Schaumdosen, Schrott, Styropor, Sperrmüll, Tonerpatronen

Annahme von Bauschutt im Recyclinghof Titting
Der Markt Titting bietet eine kostenpflichtige Anlieferung von kleinen Mengen 
bis maximal ½ cbm Bauschutt an. Die nächsten Termine hierfür sind an 
folgenden Samstagen, 2. Mai 2020, und 6. Juni 2020 jeweils zwischen 
9 – 11 Uhr beim Recyclinghof in Titting. Außerhalb dieser Zeiten wird kein 
Bauschutt angenommen. Folgende Materialien können angeliefert 
werden: Beton mit einer Kantenlänge von max. 1 mtr., Ziegel, Fliesen, 
Porzellan, Drahtglas, Steine, unbelastete Erde, „neue“ Ziegel mit Füllung aus 
Perlite oder Mineralwolle in den Zwischenräumen. Keinesfalls angenom-
men wird: Rigips, Porenbeton (Ytong), Fermacell, Heraklith, belastetes 
Erdreich. Bei einer Anlieferung werden die unten stehenden Kosten erhoben. 
Die Kosten sind beim Personal des Recyclinghofes in bar zu entrichten. 
Außerdem ist die angelieferte Menge durch Unterschrift zu bestätigen.
•	 1/2 cbm, 30 E	 •	 1/8 cbm (ca. 1-2 Schubkarren), 10 E
•	 1/4 cbm, 15 E	 •	 1 Eimer (ca. 10 ltr.), 1 E

Abholung Sperrmüll auf Anforderung:
Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH	
Untermühlweg 3, 92339 Beilngries	
Telefon: (0 84 61) 4 36, Internet: www.bachhuberundpartner.de

Informationstafel

Rathaus Markt Titting
Amtsleiter:	 Erster Bürgermeister Andreas Brigl	
	 Rathausplatz 1, 85135 Titting	
	 Email: info@titting.de, Internet: www.titting.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 – 12:00 Uhr u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Achtung: Aktuell eingeschränkter Parteiverkehr!

Tourist-Information
Marktstraße 21, 85135 Titting, Email: tourismus@titting.info

Öffnungszeiten:	 Mai - - September:	
	 Mo. bis Fr. von 10:00 – 12:00 Uhr	
	 Mo., Di., Do. und Fr. 14:00 - 16:00 Uhr

	 März - April - Oktober	
	 Mo., Di., Do. u. Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr

In den Monaten November bis einschl. Februar bleibt die Tourist-
Information geschlossen.

Pfarr- u. Gemeindebücherei St. Michael
Rathausplatz 1, 85135 Titting	
E-Mail: buecherei.titting@gmail.com 
Kontakt: Ursula Rudingsdorfer	
Telefon: (0151) 54 79 77 34 – während der Öffnungszeiten

Öffnungszeiten:	 Mi. 16:00 – 17:00 Uhr, Do. 17:30 – 18:30 Uhr	
	 u. So. 10:30 – 11:30 Uhr

Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Andreas Kaldorf 
Kirchweg 5, 85135 Titting Kaldorf	
Telefon: (0 84 23) 98 74 93, Kontakt: Daniela Peter

Kath. Kindergarten St. Michael Titting 
Am Galgenberg 19, 85135 Titting	
Telefon: (0 84 23) 2 14, Kontakt: Veronika Regler, Daniela Krach

August-Horch Grund- und Mittelschule Titting
Am Kreuzberg 20, 85135 Titting	
Tel. (0 84 23) 9 81 33, Fax (0 84 23) 9 81 35	
E-Mail: Verwaltung@Volksschule-Titting.de	
Kontakt: Christian Graf (Rektor)

Musikschule
Rathausplatz 1, 85135 Titting, Telefon (0 84 23) 99 21 -23	
Kontakt: Maria Struller, Heinrich Maurer

Seniorenheim Anlautertal
Am Galgenberg 1, 85135 Titting	
Telefon: (0 84 23) 98 59 40	
Kontakt: Anna Pfaller

Notrufnummern
Polizei............................................................................................. 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst.............................................1 12
Krankentransport......................................................................1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst................................................ 11 61 17
Giftnotruf.......................................................................... (0 89) 1 92 40
N-ERGIE Störung Erdgas/Wasser......................... (0800) 2 34 -36 00
N-ERGIE Störung Strom..........................................(0800) 2 34 -25 00
N-ERGIE Störung Fernwärme................................. (0800) 2 34 -45 00
Wasser
Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe..................................(08463) 9690
Kindinger Gruppe.............................................................(08463) 9690
Eichstätter Berggruppe.................................................(08421) 9753-0
Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung...........(0151) 12164885

Abwasser
Kläranlage Titting.......................................................... (0170) 2388664
Zweckverband Anlautertal........................................... (0173) 8917334

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Markt Titting, Rathausplatz 1, 85135 Titting	
Tel. (0 84 23) 99 21 -0, Fax (0 84 23) 99 21 -11	
Internet: www.titting.de, E-mail: info@titting.de

Druck und Anzeigenverwaltung:
Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten,	
Tel. (0 84 62) 94 06 -0, Fax (0 84 62) 94 06 -20,	
Internet: www.fuchsdruck.de, E-mail: mtb@fuchsdruck.de

Abgabetermine: Abgabetermin für Texte ist jeweils der 15. und 
für Anzeigen der 20. des Monats 

Auflage: 1.000 Exemplare
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Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
das gesellschaftliche Leben steht 
in diesen Tagen trotz der gelo-
ckerten Ausgangsbeschrän-
kungen in vielen Bereichen noch 
still. Uns allen wird ein hohes 
Maß an gegenseitiger Rücksicht-
nahme, Toleranz und Geduld ab-
verlangt. Der Weg zurück in ei-
nen normalen Alltag wird 
aufgrund der nach wie vor hohen Infektionszahlen nur in 
kleinen Schritten erfolgen können. Einen Weg zurück in 
unser Leben vor Corona wird es nach meiner Überzeu-
gung nicht mehr geben. Wir werden uns in vielen Lebens-
bereichen umstellen und uns vielleicht auch mit einem 
geringeren Lebensstandard zufrieden geben müssen. 
Diesen Weg mit zahlreichen Variablen müssen wir den-
noch geschlossen und mit Zuversicht angehen. Dafür 
wünsche ich uns allen Kraft und Mut und vor allem wei-
terhin beste Gesundheit.
Meine sehr geehrten Damen und Herren. Am 15. März 
haben sie mich mit einem starken Votum erneut zu Ihrem 
Bürgermeister gewählt. Für diesen Vertrauensbeweis, der 
für mich Ansporn und Motivation für die kommenden 
Jahre ist, bedanke ich mich sehr herzlich. Mit den Damen 
und Herren des neu gewählten Marktgemeinderates wer-
de ich mit vollem Einsatz und Hingabe die vor uns liegen-
den Aufgaben anpacken und mit Ihrer Unterstützung 
zum Wohle unserer Gemeinde arbeiten.
Mein Dank gilt an dieser Stelle den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die bei der diesjährigen Kom-
munalwahl unter schwierigen Rahmenbedingungen er-
neut äußerst gewissenhaft und ausdauernd für einen rei-
bungslosen Ablauf der Wahl gesorgt haben. 
Ich danke gleichermaßen den Wählerinnen und Wählern, 
die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und 
damit nicht nur unsere Demokratie, sondern auch diejeni-
gen gestärkt haben, die sich für ihren Erhalt sowie das 
Allgemeinwohl einsetzen. 
Einen besonderen Dank möchte ich denjenigen Kollegen 
des Tittinger Marktgemeinderates aussprechen, die mit 
der Gemeinderatssitzung am 21. April 2020 ihren Ab-
schied von der kommunalpolitischen Bühne genommen 
haben. Sie alle haben sich mit großem Engagement und 
Verantwortungsbewusstsein für die Belange der Bürger-
schaft und damit für die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde eingesetzt. Die gemeinsame Arbeit des Ge-
meinderats war in den vergangenen sechs Jahren sicher-
lich für jedes Mitglied ein spannender und hoffentlich er-
füllender Entwicklungsprozess. Die Diskussionen waren 
teils kontrovers und hartnäckig, aber stets fair und insbe-
sondere geprägt von gegenseitigem Respekt und Wert-
schätzung. Daher gilt an dieser Stelle - auch im Namen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung und des Bauhofs - mein aufrichtiger Dank den 
Herren Markträte bzw. Ortssprecher Robert Eder, Stefan 

Heß, Thomas Hubner, Franz-Josef Kraus, Josef Loder-
meyer, Bernhard Spielbauer, Stephane Thirion und Willi-
bald Tratz, die ab Mai den Gremien nicht mehr angehören. 
Mit ihnen verlieren wir hoch engagierte und motivierte 
Mitglieder des Gemeinderates und ein enormes Maß an 
Sachverstand und Erfahrung. Alles Gute Euch allen für 
die Zukunft!
Allen neuen Mandatsträgern möchte ich herzlich gratulie-
ren zu ihrer Wahl in den Marktgemeinderat des Marktes 
Titting. Gleichzeitig danke ich aber auch allen anderen 
Kandidaten, die den Sprung in ein kommunales Gremium 
verpasst haben, sich aber mit großem persönlichen Ein-
satz und vor allem zeitlichen Aufwand bei der Kommu-
nalwahl für ein Mandat auf Gemeinde- oder Kreisebene 
beworben haben. Sie alle verdienen unseren Respekt und 
unsere Anerkennung für ihr Engagement.  Ich freue mich 
auf die zukünftige Arbeit im neu zusammengesetzten 
Marktgemeinderat und vertraue darauf, dass auch die 
nächsten sechs Jahre geprägt sein mögen von einem ver-
trauensvollen Miteinander, von konstruktiven Diskussi-
onen sowie sachgerechten und vernünftigen Entschei-
dungen zum Wohle unserer Bürgerschaft.
Am Schluss danke ich Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, für ihr großes Verständnis in schwierigen 
Zeiten. Sie alle passen sich mit Geduld und Besonnenheit 
den aktuell nicht einfachen Rahmenbedingungen an und 
tragen damit sicherlich entscheidend zu einer Verbesse-
rung der Situation bei. Bleiben Sie weiter standhaft und 
vor allem gesund!
Herzlichst
Ihr
Andreas Brigl 
Erster Bürgermeister

Zutritt in die Gemeindeverwaltung 
ab 4. Mai 2020 unter angepassten 
Verhaltensregeln

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit Montag, 27.04.2020, gilt das Tragen von Mund-Nase-
Schutzmasken im öffentlichen Personennahverkehr und 
beim Einkauf in allen geöffneten Läden für Personen ab 6 
Jahre.
Auch im Hinblick auf die Wiedereröffnung des Rathauses 
des Marktes Titting (ab Montag, den 04.05.2020) gilt aus 
Gründen des Infektionsschutzes, dass den Bürgerinnen 
und Bürgern ein Zugang nur mit Mund- und Nase-Schutz 
(„Gesichtsmaske“ oder „Community-Maske“) gewährt 
werden kann. Die Beschaffung des Infektionsschutzes 
(z.B. auch durch selbstgenähte Mund-Nase-Schutzmas-
ken) obliegt den Bürgerinnen und Bürgern.
Des Weiteren gilt die Beschränkung, dass bei Behörden-
gängen zeitgleich nur max. 3 Personen im Wartebereich 
des Rathauses zulässig sind. Der gebotene Mindestab-
stand von 1,5 m zum Gegenüber muss eingehalten wer-
den. Wir bitten Sie ferner, die Räumlichkeiten der jewei-
ligen Sachgebiete einzeln zu betreten.
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Aufgrund der weiterhin angespannten Situation und den 
notwendigen Vorsichtsmaßnahmen bittet die Gemeinde-
verwaltung, die Behördengänge auch nach der Lockerung 
der Ausgangsbeschränkungen auf das notwendigste Maß 
zu beschränken und nur für unaufschiebbare Fälle das 
Rathaus aufzusuchen. Sie können die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung sehr gerne telefonisch 
kontaktieren oder auf das Angebot des digitalen Service 
zurückgreifen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, die gegenseitige 
Rücksichtnahme und entsprechende Einhaltung der Re-
geln.

Marktgemeinderatssitzung
Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Marktge-
meinderats findet am Dienstag, den 12. Mai 2020 um 19:30 
Uhr im Rathaus statt.

Fundsachen
•	 Schaufel und Gabel (Trockenrasen Mantlach)
•	 Lesebrille (Marktplatz)

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung
Am Freitag, den 22. Mai 2020 (nach Christi Himmelfahrt) 
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen.

Grundabgaben
Die Grundsteuer, Gewerbesteuer, Abfallbeseitigungsge-
bühren und Kanalbenutzungsgebühren für das II. Quar-
tal 2020 werden zum 15. Mai 2020 zur Zahlung fällig. 
Zahlungspflichtige, die kein SEPA-Lastschriftmandat er-
teilt haben, werden gebeten, die fälligen Beträge an den 
Markt Titting zu überweisen.

Prüfung von Grabmalen und 
Fundamenten auf ihre Standfestigkeit
Nahezu in jedem Frühjahr ereignen sich auf Friedhöfen 
Unglücksfälle durch umstürzende Grabmale, weil sich der 
Untergrund durch die Wechselwirkung der Witterung 
teilweise sehr ungleichmäßig setzt und die Grabmale sich 
dadurch aus ihrer senkrechten Lage neigen und leicht 
umfallen können. Außerdem kann immer wieder beo-
bachtet werden, dass durch Frost die Grabmale auf ihren 
Fundamenten gelockert werden. Aus diesem Grund wer-
den im Mai die Grabmale in den vier gemeindlichen 
Friedhöfen Morsbach, Petersbuch, Stadelhofen und Tit-
ting durch einen Mitarbeiter des Bauhofes, auf Ihre Stand-
festigkeit hin, durch eine Druckprobe überprüft. Sollten 

Grabmale in einem nicht ordnungsgemäßen, verkehrssi-
cheren Zustand festgestellt werden, erhalten die jewei-
ligen Besitzer eine Aufforderung seitens der Gemeinde 
zur Beseitigung der Mängel.   

Hinweis des Klärwärters
Viele nutzen Feuchttücher, Babytücher und Hygienetü-
cher weil sie klein und praktisch sind. Damit sie nicht 
reißen, bestehen sie aus einem Polyester-Viskose-Gemisch 
oder aus Fasern, die mit Kunstharzen gefestigt sind. Ge-
nau das ist das Problem!
In Toiletten entsorgte Feuchttücher verstopfen die Kanali-
sation und verfangen sich in den Abwasserpumpen. Lan-
ge, verfilzte und zähe Stränge belasten die Pumpen und 
bringen sie letztendlich zum Stillstand. Auch in Kläranla-
gen verursachen Feuchttücher Probleme: Sie schwimmen 
an der Oberfläche, verringern dadurch den Sauerstoffaus-
tausch und stören die Biologie der Anlage. Außerdem 
verstopfen sie Rohre, Pumpen und Überläufe.
Bitte bedenken Sie: Müssen verstopfte Rohre auf Privat-
grundstücken gereinigt werden, müssen Hauseigentümer 
oder Mieter – also die Verursacher – die Kosten tragen.
Bitte entsorgen Sie Feuchttücher aus Vlies deshalb unbe-
dingt immer über den Restmüll!

Ergebnisse der 
Kommunalwahlen 2020
Der Wahlausschuss des Marktes Titting hat in 
seiner Sitzung am 26.03.2020 folgende Wahlergebnisse 
festgestellt:

Bürgermeisterwahl

Stimmberechtigte:	 2.182
Wähler:			   1.631
Gültige Stimmen	 1.501
Ungültige Stimmen	 130
Wahlbeteiligung	 74,75 %

Name des Wahl-
vorschlagsträgers 
(Kennwort)

Familienname,  
Vorname,  
akademischer Grad, 
Beruf oder Stand, 
(Wohnort)

Gesamtzahl 
der gültigen 
Stimmen

Christlich-Soziale 
Union in Bayern 
e.V. (CSU)

Brigl, Andreas,  
1. Bürgermeister, 
(Titting)

1.290

andere wählbare 
Personen

211

www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage 
zum Download.
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Marktgemeinderatswahl

Stimmberechtigte:	 2.182
Wähler:			   1.639
Gültige Stimmen	 37.020
Ungültige Stimmen	 14
Wahlbeteiligung	 75,11 %

Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kenn-
wort)

Gesamtzahl  
der gültigen 
Stimmen

Anzahl  
der Sitze

Christlich-Soziale 
Union in Bayern e.V. 
(CSU)

22.584 9

Freie Unabhängige 
Wählergemeinschaft 
Titting (FUW)

14.436 5

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale 
Union in Bayern e.V. (CSU)

Der Wahlvorschlag hat 9 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 9 genannten Personen sind 
in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.
Die übrigen Personen unter Nr. 10 bis 15 sind in der ange-
gebenen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige 
Person abgegebenen gültigen Stimmen.
Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname,  
akademische Grade, Beruf oder 
Stand, (Wohnort)

gültige 
Stimmen

1 Wiesent, Markus, Kfz-Mechatroniker, 
(Titting)

2.115

2 Baumann, Angela, Altenpflege- 
helferin, (Stadelhofen)

2.017

3 Bösl, Jakob, Landwirtschaftsmeister, 
(Titting)

1.990

4 Hirschbeck, Hubert, Steinmetz- 
meister, (Kaldorf)

1.788

5 Meyer, Peter, Metallbauer,  
(Morsbach)

1.740

6 Beck, Peter, Groß- und Außen- 
handelskaufmann, (Mantlach)

1.524

7 Wieland, Willibald, Vermessungs- 
inspektor, (Oberkesselberg)

1.502

8 Schmidt, Andreas, Wirtschafts- 
ingenieur (FH), (Petersbuch)

1.469

9 Biber-Eckstein, Beate, Verwaltungs- 
fachangestellte, (Erkertshofen)

1.382

Listennachfolger:

Nr. Familienname, Vorname, akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, 
(Wohnort)

gültige 
Stimmen

10 Brigl, Andreas, 1. Bürgermeister,  
(Titting)

1.947

11 Bergmann, Franz, Bankbetriebswirt 
(FS), (Petersbuch)

1.313

12 Meyer, Thomas, Dipl.-Ing., Bereichs-
leiter, (Kaldorf)

1.147

13 Bauernfeind, Alexander, Maschinen-
bautechniker, (Titting)

1.022

14 Kraus, Franz-Josef, Disponent,  
(Titting)

998

15 Eckerle, Paulus, Dipl.-Ing. (FH),  
Architekt, (Titting)

630

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Freie 
Unabhängige Wählergemeinschaft Titting (FUW)

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 5 genannten Personen sind 
in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglieder.
Die übrigen Personen unter Nr. 6 bis 8 sind in der angege-
benen Reihenfolge Listennachfolger.
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Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige 
Person abgegebenen gültigen Stimmen.
Gewählte:

Nr. Familienname, Vorname,  
akademische Grade, Beruf oder 
Stand, (Wohnort)

gültige 
Stimmen

1 Pfaller, Gundekar, selbständiger Kfz-
Meister, (Erkertshofen)

2.267

2 Pfaller, Matthias, Bachelor of Science, 
(Herlingshard)

2.247

3 Bürkl, Willi, Konstrukteur, (Kaldorf) 2.172

4 Kremer, Tobias, Kfz-Meister,  
(Altdorf)

2.028

5 Alberter, Josef, Produktionsmitarbei-
ter, (Mantlach)

1.804

Listennachfolger:

Nr. Familienname, Vorname,  
akademische Grade, Beruf oder 
Stand, (Wohnort)

gültige 
Stimmen

6 Wiesent, Thomas, Elektrikermeister, 
(Titting)

1.583

7 Wittmann, Peter, Lehrer, (Titting) 1.381

8 Meyer, Michael, Rentner,  
(Erkertshofen)

954

Für den Markt Titting im Kreistag vertreten
Gewählt wurde Herr Dr. Albert Dirsch aus Emsing 
(Bündnis 90/Die Grünen).

Aus dem Bauamt

Folgenden Bauvorhaben wurde 
zugestimmt:
•	�Abbruch eines Wohnhauses und Neubau eines Einfami-

lienwohnhauses an das bestehende Wohnhaus, Bucher 
Straße 23, Petersbuch

•	�Tekturantrag zur Änderung der Rekultivierung bzgl. 
einer bestehenden Genehmigung auf Fl.-Nr. 717 Gmkg. 
Titting

•	�Tekturantrag zur Änderung der Rekultivierung bzgl. 
einer bestehenden Genehmigung auf den Fl.-Nrn. 715 
und 716, Gmkg. Titting

•	�Antrag auf Genehmigung zur Errichtung und zum Be-
trieb einer Brech- und Siebanlage auf der Fl.-Nr. 703/1, 
Gmkg. Titting

Aus dem Standes- und 
Einwohnermeldeamt

Geburten
Bauernfeind Laurenz Franz (Mantlach)............... 18.03.2020
Aldag Alex (Titting).................................................22.03.2020
Scheurer Lorenz (Petersbuch)................................ 23.03.2020

Eheschließungen
Eder Richard und Ulrike, geb. Helmreich (Titting/Orn-
bau)............................................................................. 20.04.2020

Sterbefälle
Frei Kornelius (Altdorf)........................................... 29.03.2020
Eckerle Vincent (Erkertshofen)............................... 01.04.2020
Wagner Hildegard (Petersbuch)............................ 19.04.2020

Aus dem Gemeinderat

4. Sitzung des Marktgemeinderates  
am 14.04.2020
Unter angepassten Rahmenbedingungen im Hinblick auf 
die Corona-Pandemie hat der Marktgemeinderat sehr aus-
führlich das von Kämmerer Johannes Puchtler vorbereite-
te Zahlenwerk für den Haushalt 2020 und die Finanzpla-
nung für die Jahre 2021 bis 2023 diskutiert. In Anbetracht 
der noch nicht absehbaren wirtschaftlichen Entwick-
lungen in den kommenden Monaten werden v. a. bei den 
Einkommenssteuer- und Gewerbesteuereinnahmen Ein-
bußen erwartet. „Daher wurden hier ‚vorsichtige‘ Ansätze 
gewählt. Zudem muss sich die Gemeinde in den nächsten 
Jahren auf die Pflichtaufgaben konzentrieren und sollte 
vorerst keine Neuinvestitionen tätigen“, so Kämmerer Pu-
chtler

5. Sitzung des Marktgemeinderats am 
21.04.2020
Dem von der Finanzverwaltung vorgelegten Haushalts-
plan für das Jahr 2020 nebst Haushaltssatzung sowie der 
Finanzplanung für die Jahre 2021 bis 2023 wurde zuge-
stimmt.
Die Wahl zum Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Petersbuch von Herrn Stefan Bauernfeind und zum 
stellvertretenden Kommandanten von Herrn Markus Bittl 
wurde bestätigt.
Im Rahmen der 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
behandelte der Marktgemeinderat die im Rahmen der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung eingegangenen 
Stellungnahmen und fasste den Feststellungsbeschluss.
Für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung am Pfahl-
weg in Petersbuch mit vier Leuchten erteilte der Marktge-
meinderat den Auftrag an die N-Ergie Netz GmbH in 
Höhe von 10.744,55 EUR.

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.
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Kindergärten

Kindergarten St. Andreas
Während der Corona Zeit sind die Gemeindearbeiter flei-
ßig und es entsteht ein neuer Sandkasten am Spielplatz in 
Kaldorf. Liebe Kindergartenkinder wir freuen uns schon 
darauf, wenn ihr wieder zu uns in den Kindergarten 
kommt und alles wieder mit Leben erfüllt.
Euer St. Andreas Kiga Team

Kindergarten St. Michael

Ostern – 
stand vor der Türe – im wahrs-
ten Sinne des Wortes: 
So hat sich der Kindergarten-
Osterhase für unsere Kinder et-
was ganz Besonderes ausge-
dacht, um wenigstens ein 
bisschen Normalität in den der-
zeitigen Alltag zu bringen. 
Er suchte in diesem Jahr, mit ausreichend Abstand, kur-
zerhand selbst die Haustüren unserer Familien auf, um 
dort eine kleine Osterüberraschung zu hinterlegen. 
So erreichte jedes unserer Kinder eine Gießkanne oder ein 
kleines Eimerchen mit Sandschaufel. Beide wurden mit 
einem kleinen Geschichtenbüchlein, Buntstiften und 
einem Ostergruß von unseren Erzieherinnen bestückt. 
Das Kindergartenteam St. Michael freut sich schon sehr 
auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen mit seinen Kin-
dern und wünscht jedem bis dahin alles Gute und vor 
allem Gesundheit!

Vereinsnachrichten

FSG Titting feiert 150 Jahre ein Jahr 
später im Mai 2021
Liebe Tittingerinnen und Tittinger,
unter Abwägung der bisher gewonnenen Erkenntnisse 
aus der Corona-Pandemie und der nicht absehbaren Ent-
wicklungen in nächster Zeit, hat sich der Festausschuss 
der FSG Titting zusammen mit dem Festwirt und dem 
Schirmherrn einvernehmlich dazu entschlossen, das Jubi-
läumsfest der Schützen erst im Mai 2021 stattfinden zu 
lassen. 
Die Verantwortung gegenüber der Gesundheit aller, lässt 
ein Fest in der geplanten Dimension aktuell leider nicht 
zu. 
Da wir das 150-jährige Bestehen unseres Vereins natürlich 
trotzdem feiern wollen und die bisherigen Anstren-
gungen aller am Fest Beteiligten nicht einfach so stehen 
lassen wollen, wurde das Festwochenende vom 7.-9. Mai 
2021 als neuer Termin festgelegt. 
Wir bitten um Verständnis und laden Sie schon jetzt recht 
herzlich ein, im kommenden Jahr mit uns zu feiern! Bis 
dahin, bleiben Sie gesund.
Der Festausschuss der FSG Titting

Biodiversität

Schottergarten oder Steingarten?
In den letzten Jahren konnte man immer mehr beobach-
ten, dass Hausbesitzer ihre Gärten, insbesondere die Vor-
gärten mit Tonnen von Schotter oder Kies zuschütten und 
allenfalls einzelne Pflanzen in dieser Fläche positionieren. 
Die Gründe dafür sind vielfältig, einige wollen eine Pfle-
gereduzierung erwirken, andere schätzen eine reduzierte 
und kahle Fläche im modernen Wohnumfeld, vielen feh-
len aber schlichtweg Ideen ihren Garten zu gestalten. 

Ein Schottergarten ist keineswegs arbeits- und pflegearm. 
Im Gegenteil, die Anlage ist sehr kosten- und arbeitsinten-
siv. Es muss ein Vlies verlegt und darauf ein gewaschener 
Kies oder Schotter aufgebracht werden. Dieser muss stän-
dig von Laub und keimenden Unkräutern freigehalten 
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werden, außerdem besteht die Gefahr, dass die Steine 
vermoosen und sie unansehlich wirken. Nach spätestens 
10 Jahren muss die ganze Fläche erneuert werden. Im 
Sommer wird die Hitzeeinwirkung und die Sonnenstrah-
lung, mangels Bewuchs, massiv verstärkt, auch der Staub 
nimmt zu, dies beeinträchtigt, die Lebensqualität der Be-
wohner. Ein Schottergarten ist außerdem in höchstem 
Maße ökologisch wertlos, da er weder Insekten, noch Bo-
denlebewesen und Vögeln eine Lebensgrundlage bietet.
Eine ökologische und ästhetische Alternative wäre ein 
klassischer Steingarten, der mit heimischen Steinen und 
auch Schotter oder Kies angelegt werden kann. Ein Stein-
garten kann in Form eines Kiesgartens, nach alpinen Vor-
bild, angelegt werden. Alpine Pflanzen benötigen wenig 
Nährstoffe, eine hügelige Gestaltung mit ein paar Findlin-
gen, lässt den Vorgarten zu einem Highlight werden.
Die Pflege kann man mit 
blühenden Bodendeckern 
reduzieren. Diese ersticken 
in kürzester Zeit alle Unk-
räuter und sind fast das 
ganze Jahr ein Blickfang.
Um moderne Akzente zu 
setzen, arbeitet man mit 
Pflanzen, die kühle Farben 
haben und mit Gräsern.
Schattige Ecken werden mit entsprechenden Schatten-
pflanzen bepflanzt, dieser Waldgarten bleibt pflegeleicht, 
wirkt natürlich und ist eine kühle Ecke an heißen Tagen.
In einem Steingarten werden sich bald Insekten und Vögel 
tummeln, denn er bietet mit seiner Vielfalt an Pflanzen 
eine Lebensgrundlage für viele Arten, ist eine optische 
Bereicherung und bringt den Besitzern, ein vielfaches 
mehr an Lebensqualität und Freude im eigenen Garten.
Ursula Rudingsdorfer, AK Biodiversität

Ackerwildkrautflora auf dem 
Pfleimberg

Wer jetzt auf dem Tittinger Pfleimberg wandert, findet 
dort auf den kleinen Kalkscherbenäcker immer wieder ein 
kleines Blütenmeer vor. Dank der Tittinger Landwirte Ja-
kob Bösl und Ludwig Amler können dort viele Acker-
wildkräuter zwischen Dinkel und Roggen ungestört blü-
hen, da diese Felder weder gedüngt noch gespritzt 
werden. 

– �Acker-Steinsame wächst bevor 
zugt in Getreideunkrautgesell-
schaften, an Wegrändern und 
gelegentlich auf Schutt. 

– �Purpurfarbene Taubnessel 
wächst gerne in lockeren Un-
krautgesellschaften auf dem 
Acker

– �Gemeiner Erdrauch
Die verschiedenen heimischen 
Blüten locken jetzt im Frühjahr 
viele Insekten an und somit sind 
diese Ackerstreifen wertvoller 
als jeder angesäte Blühstreifen.
Das Ackerwildkräuter-Projekt 
auf dem Pfleimberg ist ein 
Leuchtturmprojekt im Rahmen 
des Marktplatzes der biolo-
gischen Vielfalt.
Ursula Rudingsdorfer, AK Biodiversität

Hegegemeinschaft Titting

Hinweis zur bevorstehenden Wiesenmahd

Bei der Mahd kann es in einzelnen Fällen vorkommen, 
dass Tiere unbeabsichtigt verletzt oder getötet werden. 
Der Bewirtschafter ist nach Tierschutzgesetz verpflich-
tet, dort Maßnahmen zu ergreifen, wo bei Mäharbeiten 
mit dem Tod oder der Verletzung von Wirbeltieren zu 
rechnen ist.
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten hat die Hegegemeinschaften 
in einem Brief dazu aufgefordert, vor Beginn der Vegetati-
onszeit, die lokalen Akteure 
auf den „Mäh-Knigge“ auf-
merksam zu machen, insbe-
sondere die örtlichen Jagdge-
nossen und die Jägerschaft.
Der „Mäh-Knigge“ ist on-
line über den folgenden 
Link zu beziehen:
https://www.lfl.bayern.de/publikationen/informatio-
nen/220360/index.php

Sonstiges

Die Deutsche 
Rentenversicherung 
informiert
Corona-Hilfe: Hinzuverdienstgrenze erhöht – Saisonar-
beit länger möglich
Durch die Coronakrise besteht derzeit ein besonders ho-
her Bedarf an medizinischem Personal. Aber auch in an-
deren Wirtschaftsbereichen kann es zu Personalengpäs-
sen aufgrund von Erkrankungen oder 
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Quarantäneanordnungen kommen. Um die Weiterarbeit 
oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung nach Renten-
eintritt zu erleichtern, hat die Bundesregierung die im je-
weiligen Kalenderjahr geltende Hinzuverdienstgrenze 
für das Jahr 2020 von 6.300 Euro auf 44.590 Euro angeho-
ben. Jahreseinkünfte bis zu dieser Höhe führen somit 
nicht zu einer Kürzung einer vorgezogenen Altersrente. 
Ab dem Jahr 2021 gilt dann wieder die bisherige Hinzu-
verdienstgrenze von 6.300 Euro pro Kalenderjahr. Hierauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung hin.
Die Zeitgrenzen für eine kurzfristige Beschäftigung in der 
Zeit vom 1. März bis zum 31. Oktober 2020 werden auf 
fünf Monate oder 115 Arbeitstage angehoben. Für eine 
kurzfristige Beschäftigung werden keine Beiträge zur 
Rentenversicherung gezahlt und somit auch keine Ren-
tenanwartschaften erworben. Die Höhe des Verdienstes 
spielt keine Rolle. Maßgeblich ist, dass Ihre Beschäftigung 
von vornherein vertraglich oder aufgrund ihrer Eigenart 
- zum Beispiel bei Erntehelfern - befristet und nicht be-
rufsmäßig ausgeübt wird. Insbesondere mit Blick auf die 
Saisonkräfte in der Landwirtschaft werden die Zeitgren-
zen befristet ausgeweitet, weil aufgrund der Corona-Pan-
demie diese voraussichtlich in deutlich geringerer Anzahl 
zur Verfügung stehen. Bisher betrugen die Grenzen drei 
Monate oder 70 Arbeitstage.
Die dargestellten Änderungen basieren auf dem in Kraft 
getretenen „Gesetz für den erleichterten Zugang zu sozia-
ler Sicherung aufgrund des Coronavirus SARS-CoV-2 
(Sozialschutz-Paket)“. Die Anhebung der Hinzuverdienst-
grenzen gilt für Neu- und Bestandsrentnerinnen und 
-rentner. Keine Änderungen gibt es hingegen bei den 
Hinzuverdienstregelungen für Renten wegen verminder-
ter Erwerbsfähigkeit und bei der Anrechnung von Ein-
kommen auf Hinterbliebenenrenten.

Hilfe für Selbstständige - Rentenversicherung 
hilft Selbständigen in der Corona-Krise
Selbständige, die in der gesetzlichen Rentenversicherung 
versicherungspflichtig sind und durch die Corona-Krise 
in finanzielle Schwierigkeiten geraten, können auf Antrag 
ihre Beitragszahlung bis 31. Oktober 2020 aussetzen. Dies 
gilt auch für Beiträge, die aufgrund einer Stundungsver-
einbarung in Raten gezahlt werden. Hierauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung hin.
Betroffene können sich unter Hinweis auf die Corona-Pande-
mie formlos an ihren Rentenversicherungsträger wenden 
und eine Aussetzung der laufenden Beitragszahlung bean-
tragen. Die Rentenversicherung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt eine rückwirkende Überprüfung des Versiche-
rungsverhältnisses vornehmen und die Höhe der Beiträge 
den tatsächlichen Verhältnissen anpassen. Der Zeitpunkt 
der Überprüfung wird den Betroffenen vorab mitgeteilt.
Selbständige, die von der Möglichkeit die Beitragszahlung 
auszusetzen Gebrauch machen möchten, erreichen die 
Deutsche Rentenversicherung derzeit schriftlich, telefo-
nisch oder auf elektronischem Weg. Das kostenfreie Ser-
vice-Telefon der Rentenversicherung steht unter der Num-
mer 0800 1000 4800 zur Verfügung.

Absicherung in der Rentenversicherung während 
Kurzarbeit
Aufgrund der derzeitigen wirtschaftlichen Lage bieten 
Firmen ihren Beschäftigten verstärkt Kurzarbeit an. Diese 

wirkt sich nicht nur auf das ausgezahlte Gehalt, sondern 
auch auf die Höhe der späteren Rente aus. Hierauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung hin.
Arbeitnehmer, die Kurzarbeitergeld beziehen, sind in der 
Rentenversicherung versichert. Die Beiträge zur Renten-
versicherung werden während der Kurzarbeit auf der Ba-
sis des tatsächlich gezahlten – reduzierten – Verdienstes 
des Beschäftigten gezahlt. Gezahlt werden die Beiträge 
gemeinsam vom Versicherten und dem Arbeitgeber. Die 
Beiträge werden zusätzlich vom Arbeitgeber aufgestockt. 
Zusätzlich vom Arbeitgeber gezahlt werden Beiträge auf 
der Basis von 80 Prozent des Verdienstes, das wegen Kurz-
arbeit ausgefallen ist. Die Aufstockung der Beiträge durch 
den Arbeitgeber ist gesetzlich vorgesehen und muss nicht 
extra vom Arbeitnehmer beantragt werden.
Die Auswirkungen von Kurzarbeit auf die Rente macht 
das folgende Beispiel deutlich: Ein Arbeitnehmer hat bis-
her einen monatlichen Verdienst in Höhe von 3.000 Euro 
brutto gehabt. Während der Kurzarbeit reduziert sich sein 
Verdienst auf 1.500 Euro brutto monatlich. Ein Jahr Kurz-
arbeit erhöht den späteren Rentenanspruch um aktuell 
rund 26,40 Euro monatlich. Ein Jahr Beschäftigung ohne 
Kurzarbeit ergäbe einen aktuellen Rentenanspruch von 
knapp 29,40 Euro monatlich. Der Unterschied beträgt also 
drei Euro im Monat.
Weiterführende Infos: https://www.bmas.de/DE/
Schwerpunkte/Informationen-Corona/erleichtertes-
kurzarbeitergeld.html

AOK Bayern – Direktion Ingolstadt

Corona-Krise

Tipps gegen den Virus-Blues
Bleib daheim! Das ist der Appell, der momentan unser 
Leben bestimmt. Ausgangsbeschränkungen, Kontakt-
sperre und Quarantäne können für viele Menschen aller-
dings zum Härtetest werden. „Die Isolierung birgt Ge-
fahren für das psychische Wohlergehen und den 
familiären Frieden“, so Rainer Stegmayr, Marketingleiter 
von der AOK in Ingolstadt. Schließlich müssen Wochen 
des Alleinseins bewältigt werden oder Wochen, in denen 
Homeoffice, Homeschooling, Haushalt und Familienall-
tag unter einen Hut gebracht werden müssen. Da können 
sich Gefühle der Einsamkeit oder Langeweile breit ma-
chen und sich Familienmitglieder gegenseitig auf die 
Nerven gehen. „Hinzu kommen die Ängste vor dem Virus 
oder auch Sorgen um die wirtschaftliche Existenz“, so 
Rainer Stegmayr weiter. 

Dem Tag Struktur geben
Was also tun, damit einem daheim nicht die Decke auf 
den Kopf fällt? „Wichtig ist ein strukturierter Tagesablauf 
mit festen Aufsteh- und Schlafenszeiten, Arbeitszeiten, 
Pausen und Mahlzeiten“, sagt Rainer Stegmayr. Jeden Tag 
ausschlafen, im Pyjama frühstücken und Filme schauen 
bis spät in die Nacht, das wäre eine schlechte Strategie. 
Innerhalb der Familie sollten Zeiten, in denen jeder – ein-
schließlich der Kinder – für sich beschäftigt ist, mit Zeiten 
abwechseln, in denen man gemeinsame Aktivitäten ent-
wickelt, beispielsweise zusammen Spiele spielen oder 
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miteinander essen. Hilfreich sind dabei auch feste Ar-
beitsplätze, an denen Vater, Mutter oder Kind in Ruhe ge-
lassen werden, um zu lesen, zu arbeiten, Hausaufgaben zu 
machen oder auch sich mit anderen über den Bildschirm 
auszutauschen. 
Informationen und Hilfsangebote:
-	� Seriöse Informationen zum Corona-Virus auf: www.rki.

de, www.bundesgesundheitsministerium.de 
-	� Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-

hilfe: www.bbk.bund.de,  > Wissenswertes über Coro-
navirus (darunter auch: „Tipps bei häuslicher Quarantä-
ne“)

-	� Kontakt zum Gesundheitsamt: www.rki.de/mein-ge-
sundheitsamt  

-	� Bei psychischen oder familiären Problemen: Telefon-
seelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222. Manche Psy-
chotherapeuten bieten Video-Sprechstunden an. 
Deutschlandweites Info-Telefon Depression: 0800 
3344533 (Stiftung Deutsche Depressionshilfe).

-	� In Quarantäne kann auch die Gefahr für häusliche Ge-
walt steigen. Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: www.
hilfetelefon.de, Telefon 08000 116016.

Privatanzeigen
4 Winter-Kompletträ., ALU, Goodyear 225/50 R17 98V, 
Felge ENZO G 7.50 x 17, LK 5/112, ET 48 ABE, 2x9 u. 2x7 
mm Profil, günstig abzugeben. Angebot unter Chiffre-Nr. 
29508 an die Druckerei Fuchs, Pollanten

REGIONAL VERWURZELT …
Angebote rundum das Auto unter www.bierschneider.de

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1-2, 34
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Am Gewerbepark 10
93339 Riedenburg
Tel. (09442) 92 18-0

Dettenheimer Str. 23
91781 Weißenburg
Tel. (09141) 99 55 9-0

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

LUST, JEMANDEM RICHTIG EINZUHEIZEN?

Unser Team braucht Verstärkung:

ANLAGENMECHANIKER SHK (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

AUSZUBILDENDEN ZUM 
ANLAGENMECHANIKER SHK (m/w/d)

MEHR ERFAHREN?

QR-Code scannen oder direkt
https://koeppelgmbh.de/jobs/ 
aufrufen

koeppelgmbh.de 
info@koeppelgmbh.de
08467 – 805017

� 
�
�

An der Schlößlleite 3
85125 Enkering

Heizung, Sanitär, Solar & Lüftung

� 

�  �  �

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
www.fuchsdruck.de
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Erscheinungstermine:

Mühlhausen zum 1. des Monats

Kipfenberg zum 1. des Monats

Berching zum 1. des Monats

Greding zum 1. des Monats

Markt Titting zum 1. des Monats

Beilngries  zum 15. des Monats

Dietfurt zum 15. des Monats

Kinding zum 15. des Monats

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Staadorf

Oberbürg

Hebersdorf

Mallerstetten

Ottmaring

Töging

Grögling

Vogelthal

Griesstetten

Hallenhausen

Arnsdorf

Zell

Wolfsbuch
Arnbuch

Eglofsdorf

Amtmannsdorf

KirchbuchGrampersdorf

Aschbuch

Irfersdorf

Ober-
emmendorf

Irlahüll

Kemathen

Ilbling

Enkering

Berletzhausen

Niefang
Erlingshofen

Schafhausen

Grösdorf
Hirnstetten Pfahldorf

Böhming

Arnsberg

Attenzell

Schambach

Biberg

Krut
Dunsdorf

Schelldorf

Buch

Neuzell

Paulushofen

Leising

Kevenhüll

Oberndorf
Gösslthal

Litterzhofen

Kottingwörth Mühlbach

Schweinkofen

Stetterhof

Heinsberg Wildenstein

Eutenhofen

Predlfing

Unterbürg

Wiesenhofen

Hirschberg

Badanhausen
Haunstetten

Pfraundorf
Kratzmühle

Unteremmendorf

Kirchanhausen

Kaldorf

Biberbach

Stierbaum

Obermässing

Kleinnottersdorf

Untermässing

Großhöbing

Günzenhofen

Schutzendorf Hausen

Röckenhofen Herrnsberg

Landerzhofen

Attenhofen

Kaising

Mettendorf
Heimbach

Euerwang

Linden

Kraftsbuch
EsselbergGroßnottersdorf

Stadelhofen

GrafenbergMorsbach
MantlachBürg

Oberkesselberg

Unterkesselberg

Kaldorf

Emsing

Petersbuch              
Heiligenkreuz            

Erkertshofen             

Altdorf              

Birkhof

Viehausen

Österberg

Rübling

Rudertshofen

Wirbertshofen

Fribertshofen Eglasmühle
Schweigersdorf

Wallnsdorf Raitenbuch

Oening

Jettingsdorf

Sollngriesbach

Rappersdorf

Ernersdorf

Roßthal

Wattenberg

Hennenberg

Eismannsberg Simbach

Grubach

Wolfersthal
Herrmannsberg

Altmannsberg
Staufersbuch

Holnstein

Wackersberg

Winterzhofen

Thann

Thannbrunn

PollantenErasbach

Weidenwang

Plankstetten

Bachhausen

Körnersdorf
Kerkhofen

Sulzbürg Hofen

Wangen

Wappersdorf

Weihersdorf

Greißelbach

Kruppach

Wettenhofen

Rocksdorf

Werben sie in den  Gemeindeblättern 
Von acht Gemeinden

Gemeinde 
Beilngries
ca. 4300 stück

Gemeinde 
Berching
ca. 3800 stück

Gemeinde 
Mühlhausen

ca. 2250 stück 

Markt
Kipfenberg

 ca. 2000 stück

Gemeinde
Dietfurt

 ca. 2900 stück

Gemeinde 
Greding

  ca. 3150 stück

Markt
Kinding

ca.1250 stück

offsetdruck | diGitaldruck

Wir drUcKen ihre anzeigen nicht nur, sondern bringen ideen
zu Papier und gestalten ihre individUelle WerbeanzeiGe!

DRUCKEREI Fuchs GmbH | Gutenbergstraße 1 | 92334 berching-Pollanten 
telefon 0 84 62 / 94 06 0 | telefax 0 84 62 / 94 06 20 

mtb@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de
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